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Zuständigkeit Begleitausschuss 
Evaluierung (Artikel 40 CPR) 

• Der Begleitausschuss untersucht die Fortschritte bei der 
Durchführung von Evaluierungen, Zusammenfassungen von 
Evaluierungen und etwaige aufgrund der Feststellungen getroffene 
Folgemaßnahmen

• Der Begleitausschuss genehmigt den Evaluierungsplan und 
Änderungen dieses Plans

AG Evaluierung durch BA-Beschluss eingerichtet



Stand der Vorbereitungsarbeiten

• Entwurf Evaluierungs-/Bewertungsplan für das Programm 
ESF+/JTF 2021-2027 in 1. Sitzung der AG Evaluierung am 19. 
Oktober 2023 behandelt

• Vorlage an den Begleitausschuss zur Beschlussfassung im 
schriftlichen Verfahren am 23. Oktober 2023



Bewertungsplan

1. Rechtliche Vorgaben

2. Entwurf zum Bewertungsplan

3. Prozedere zum Beschluss



1. Rechtliche Vorgaben Evaluierung ESF+

Artikel 44 CPR und Artikel 34 ESF+ VO:

• Übermittlung Evaluierungsplan an Begleitausschuss bis spätestens ein Jahr 
nach Beschluss des Programms

• Evaluierung des Programms anhand eines oder mehrerer der folgenden Kriterien: 
Wirksamkeit, Effizienz, Relevanz, Kohärenz, Unionsmehrwert, um Konzeption 
und Durchführung der Programme qualitativ zu verbessern. Die Evaluierungen 
können auch andere relevante Kriterien wie Inklusion, Nichtdiskriminierung und 
Sichtbarkeit abdecken

• bis zum 30. Juni 2029: eine Evaluierung zur Bewertung der Auswirkungen

• funktional unabhängige interne oder externe Sachverständige

• Evaluierungsergebnisse sollen in die Entscheidungsfindung einfließen können

• Veröffentlichung aller Evaluierungsergebnisse auf Website des ESF+



Rechtliche Vorgaben Halbzeitüberprüfung

Artikel 18 CPR: Halbzeitüberprüfung und Flexibilitätsbetrag:

• Bis 31 März 2025: Mitgliedstaat übermittelt „eine Bewertung der 
Ergebnisse der Halbzeitüberprüfung“ gemeinsam mit Vorschlag für 
Zuweisung des Flexibilitätsbetrages

• Diese Halbzeitüberprüfung soll die wichtigsten Ergebnisse 
einschlägiger Evaluierungen berücksichtigen

• ACHTUNG: sehr kurz nach Umsetzungsbeginn

• Bericht im Bewertungsplan mit Fokus auf Relevanz und Kohärenz



Rechtliche Vorgaben JTF
und EK-Evaluierungen

JTF-VO 2021/1056, Artikel 11:

• Territorialer Plan für einen gerechten Übergang: in Österreich 
JTF-Evaluierungen als Teil der Programmevaluierungen 
durchgeführt

• Ergebnisse an BA, AG JTP und ÖROK-UA RegWi

Artikel 45 CPR und Artikel 34 ESF+VO: Von der Kommission 
vorgenommene Evaluierungen:

• EK führt Halbzeitevaluierung pro Fond bis Ende 2024 durch

• EK führt rückwirkende Evaluierung pro Fond bis Ende 2031 
durch



2. Bewertungsplan Aufbau, Neuerungen

• Entwurf zum Bewertungsplan entsprechend der EK-Vorgaben

• Kapitel 1 – 4: Prozessbeschreibung; Fortsetzung von 2014 - 2020

• Neu: JTF – Abstimmung über ÖROK-AG JTP und UA RegWi

• Umfang: alle Evaluierungen

• Hintergrundinformationen zu Programm, Zielsetzungen, 
Umsetzung, Evaluierungsempfehlungen – werden durch Stabstelle 
aktualisiert (Unterversionsnummer)

• Geplante Evaluierungen dargestellt nach Blöcken:

➢ Block A - Programmevaluierungen

➢ Block B - vertiefende Evaluierungen nach PA

➢ Zusätzlich: Block C - Erhebung längerfristiger Indikatoren



Block A – Programmevaluierung

• Umfang: gesamtes Programm außer Technischen Hilfe

• Inhalt - Bewertung von:

➢ Umsetzung und Ergebnisse, Abweichungen von Zielwerten

➢ Kohärenz und Relevanz – unter Berücksichtigung der 
Rahmenbedingungen

➢ Beitrag zu Querschnittszielen

➢ Beitrag zu weiteren Zielsetzungen

• Übergangsregion Burgenland

• Ergebnisse vertiefender Evaluierungen (Block B) einbezogen

• Empfehlungen für Gesamtprogramm



Block A – Berichtslegung

• Berichtslegung entsprechend Berichtspflichten laut VO

• Geplante Berichte

➢ Beitrag zur Halbzeitüberprüfung gem. Art. 18

− Fokus auf Relevanz und Kohärenz

− Umsetzung bis 2024 d.h. Programmstartphase

− Zeitplan laut VO bis Anfang 2025

➢ Evaluierungsbericht gem. Art. 44 

− Umfasst alle Evaluierungsergebnisse

− Zwischenbericht für Planung Periode 2028+

− Endbericht lt. VO bis Anfang 2029



Block A – Berichtslegung

➢ Beitrag zu Querschnittszielen Gleichstellung der Geschlechter, 
Antidiskriminierung und ökologische Nachhaltigkeit

− Bewertung des Prozesses

− Umsetzung und Good-practise Beispiele

− Konkrete Empfehlungen für Vorgaben

− Zeitplan wie Bericht nach Art. 44

➢ Beitrag zum abschließenden Leistungsbericht gemäß Art. 43

− Aktualisierung auf Umsetzungsergebnisse bis ca. 2029

− Aktualität und (geplante) Umsetzung von Empfehlungen

− Zusammenfassung aller Evaluierungsergebnisse



Block B – vertiefende Evaluierungen nach 
Prioritätsachsen, Aufbau

• Vertiefende Evaluierungen pro Prioritätsachse

• Programmvorgaben - Budget – Zielwerte – bisherige Umsetzung

• Evaluierungsergebnisse aus Vorperioden

• Geplante Evaluierungen – Begründung – zuständige Stelle -
Zeitplanung



vertiefende Evaluierungen nach PA 

1. qualitative Wirkungsevaluierung Betriebsberatungsprojekte M1.1.; 
M1.2., M1.3., Fokus in Programmevaluierung auf Kohärenz, 
Good-practice

2. Wissenschaftliche Begleitung der Demografieberatung Digi+

3. Fokus in Programmevaluierung auf Umsetzung, Relevanz und 
Kohärenz; Evaluierungsfragen:
Zielgruppenerreichung; Zusammenspiel ESF+ und weitere AMP in 
Region; Durchlässigkeit der Maßnahmen; Good-practice
Beispiele;
Monitoring der Wirkungen (niederschwellige 
Beschäftigungsprojekte STMK)

4. Schulbereich: laufende Evaluierung REACT-EU 



vertiefende Evaluierungen nach PA 

4. Übergang Schule-Ausbildung-Beruf: laufende Evaluierung zu AFit
und Vormodul des Sozialministeriums

5. Laufende Evaluierung der Initiative Erwachsenenbildung 2018 bis 
2023 durch BMBWF

6. Kompetenzzentrum für Soziale Innovation in Beauftragung 
(Monitoring; Good-practice; Skalierungsvorbereitung); Fokus in 
Programmevaluierung auf Umsetzung, Relevanz und Kohärenz; 
Evaluierungsfragen:
Prozess der Umsetzung/Vorgaben; PA vs. Querschnittsziel vs. –
thema; Auswirkungen über PA hinaus; Hürden; Dotation; 
Skalierung; 



vertiefende Evaluierungen nach PA 

7. Evaluierungsfragen abgestimmt mit EFRE/JTF Programm: 
Relevanz der Maßnahmen zur Erfüllung der Ziele des JTP; 
Bewertung der Prozesse (Abstimmung der JTF-Maßnahmen 
zwischen Programmen, Maßnahmen-Kohärenz); Good-practice-
Beispiele
Wissenschaftlich Begleitung JTF Eigenprojekt Kärnten geplant 



Block C – Indikatorenerhebung

• EECR05 – Arbeitsplatz nach 6 Monaten

• EECR06 – verbesserte Situation am AM nach 6 Monaten

• Zentrale Erhebung für ESF+ und JTF

• Befragung einer repräsentativen Stichprobe oder Registerdaten



3. Bewertungsplan - Verfahren

• schriftliches Verfahren laufend

• Stellungnahmefrist: 13. November 2023

• Ergebnis des Beschlusses wird schriftlich mitgeteilt



Allfälliges

• Evaluierung Periode 2014 – 2020: Wirkungsevaluierung REACT-
EU Fördermaßnahmen Schulbereich laufend bis 2024

• Ex-post Evaluierung der Periode 2014 – 2020 durch Europäische 
Kommission laufend; Link für Public Consultation wird mit Protokoll 
übermittelt


